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Editorial
Liebe Eschenbache-
rinnen und Eschen-
bacher

Bereits ist mehr als 
das halbe Jahr 2024 
vorbei. Für uns als 
Gemeinderat be-
deutet dies, dass sich 

die vierjährige Amtszeit dem Ende 
zuneigt. So habe ich kürzlich einen 
Blick auf die Legislaturziele gewagt, 
um ein erstes persönliches Fazit zu 
ziehen.

Es laufen zahlreiche Projekte, die in 
den letzten Jahren aufgegleist und 
vorangetrieben wurden. Und eben-
so viele Vorhaben stehen wiederum 
in der Vorbereitung. Trotz intensi-
ver Bearbeitung ist es ein Fakt, dass 
die politischen Mühlen langsam 
malen und die aufwendigen Prozes-
se einige Zeit in Anspruch nehmen, 
die oft über eine Amtsdauer hin-

ausgeht. Dennoch darf ich erfreut 
feststellen, dass in vielen Bereichen 
konkrete Fortschritte erzielt wer-
den konnten und die Legislaturzie-
le weitgehend auf Kurs sind.

Der aufwendige kommunale Richt-
planprozess steht kurz vor dem 
Abschluss und der überarbeitete 
Schutzplan kann nach der Som-
merzeit aufgelegt werden. Die 
langjährige Neugestaltung des 
Eschenbacher Dorfkerns wird in 
den nächsten Wochen fertiggestellt. 
Das neue Tempo-30 Konzept fand 
Anklang und die Umsetzung der 
ersten Etappe startet in den nächs-
ten Monaten. Die Projektierung für 
den neuen Dorftreff-Bushof ist im 
Gange und die geplante Rad- und 
Fusswegunterführung in der In-
dustrie Neuhaus befindet sich in 
der kantonalen Vorprüfung. Der 
Architekturwettbewerb für ein 
neues Gemeindehaus läuft. Ebenso 

haben die Projektarbeiten für den 
Bau eines neuen Kindergartenge-
bäudes auf dem Kirchackerareal 
gestartet. Und auch am Wechsel des 
Schulführungsmodells wird derzeit 
auf verschiedenen Ebenen intensiv 
gearbeitet. Diese Aufzählung ist bei 
weitem nicht abschliessend und es 
laufen viele weitere Projekte in ver-
schiedenen Bereichen.

Möglicherweise sind es diese vie-
len spannenden Projekte, die zu-
mindest für mich die Zeit gefühlt 
rasen lassen. So freue ich mich, die 
verschiedenen Themen weiterhin 
gemeinsam mit allen Beteiligten 
konstruktiv vorwärts zu treiben. 
Mit diesen Gedanken wünsche ich 
Ihnen einen schönen und erholsa-
men Sommer und hoffe, dass die 
Zeit wenigstens in den Ferien auch 
für Sie etwas langsamer vergeht.

Cornel Aerne, Gemeindepräsident

Gemeindewahlen

Kandidatinnen und 
Kandidaten stehen fest

Acht Kandidatinnen und Kandida-
ten kämpfen um die sechs Sitze im 
Gemeinderat und sieben Kandidie-
rende stellen sich zur Wahl für die 
fünf Mandate in der GPK. 

Zwei bisherige Mitglieder des Ge-
meinderats treten nicht mehr zur 
Wahl an: Gemeinderätin Ursula 
Riederer (Die Mitte) und Schulprä-
sident Reto Gubelmann (parteilos). 
Aus der Geschäftsprüfungskommis-

sion zieht sich Christoph Weber (Die 
Mitte) zurück.

Eingegangene Wahlvorschläge
Innert der gesetzten Frist bis Freitag, 
28. Juni 2024, sind folgende Wahl-
vorschläge eingereicht worden:

Am 22. September 2024 findet der erste Wahlgang der Gesamterneuerungs-
wahlen für die Gemeindebehörden statt. Zu wählen sind der Gemeindeprä-
sident sowie die Mitglieder des Gemeinderats und der Geschäftsprüfungs-
kommission (GPK) für die Amtsdauer 2025 bis 2028. Die Gemeinde ist 
erfreut ob dem breiten Interesse an den verschiedenen Ämtern.

Amt Kandidat/in

Mitglieder 
Gemeinderat
(6 Mandate)

Fäh Thomas, Eschenbach, 
parteilos (bisher)
Peier Karen, St. Gallen-
kappel, FDP (bisher)
Rohner Marcel, St. Gallen-
kappel, parteilos (bisher)
Rüegg Roman, 
Goldingen, SVP (bisher)
Artho-Bernold Petra, 
Walde, parteilos
Kuster Ivo, 
Eschenbach, SP
Meier Christa, 
Eschenbach, Die Mitte
Wüthrich Roger, 
St. Gallenkappel, parteilos

Mitglieder 
Geschäftsprü-
fungskommission
(5 Mandate)

Gubelmann Peter, 
Neuhaus, parteilos (bisher)
Homberger-Ebling Karin, 
Oberholz, Goldingen, 
FDP (bisher)
Rüegg Stephan, 
Neuhaus, FDP (bisher)
Züger Yvonne, Goldingen, 
parteilos (bisher)
Knabl Stefan,
Eschenbach, parteilos
Lämmler Roman, 
St. Gallenkappel, Die Mitte
Wäckerlin Iris, 
Goldingen, SP

Amt Kandidat/in

Gemeinde- 
präsidium 
(1 Mandat)

Aerne Cornel, 
St. Gallenkappel, 
Die Mitte (bisher)
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Intensiver Wahl- und 
Abstimmungstag
Im September steht ein intensiver 
Wahl- und Abstimmungssonntag 
bevor, so stehen neben den Gemein-
dewahlen auch zwei nationale Vorla-
gen zur Debatte. Die Wahlunterlagen 
für die Gemeindewahlen werden zu-
sammen mit dem Stimmmaterial für 
die nationalen Abstimmungen an 
die Bevölkerung verschickt.

Zweiter Wahlgang
Sollte es zu einem zweiten Wahlgang 
kommen, wird dieser am Sonntag, 
24. November 2024, durchgeführt. 
Die Wahlvorschläge müssten in 
diesem Fall bis spätestens Montag, 
30. September 2024, 16.30 Uhr, bei 
der Gemeinderatskanzlei einge-
reicht werden.

Flexible 
Schulraumlösung

Die Entwicklung des Schulraum-
bedarfs ist ein komplexes Thema, 
welches Gemeinde und Schule fort-
laufend beschäftigt. Die örtlichen 
Schülerzahlen sind auf Basis der 
langfristigen Entwicklungsplanung 
umsichtig abzuwägen, um den zu-
künftigen Bedarf in qualitativer, 
quantitativer und örtlicher Hinsicht 
vorausschauend bereitzustellen. 
Dabei spielen neben der Siedlungs- 
und Bevölkerungsentwicklung auch 
weniger planbare Faktoren wie z.B. 
Migrationsströme, Sonderschu-
lungsbedarf und übergeordnete Ent-
wicklungen im Bereich der Schul-
landschaft eine massgebliche Rolle.

Das fortlaufende und örtlich kon-
zentrierte Bevölkerungswachstum 
in Teilen der Gemeinde, gepaart mit 
erhöhtem Bedarf an zusätzlichen 
Räumen (etwa für Kleingruppen, 
Sondersettings oder Spezialstunden) 
führt dazu, dass die Schulräume in 
einzelnen Gebieten zunehmend an 
ihre Kapazitätsgrenzen stossen. Für 
das in wenigen Wochen startende 
Schuljahr 2024/2025 konnten die be-
nötigten Schulräume in allen Orts-
teilen termingerecht bereitgestellt 
werden – teils mit kreativen Ansät-
zen. Auf den nächsten Sommer hin 

scheinen punktuelle Kapazitätser-
weiterungen gemäss aktuellem Pla-
nungsstand jedoch unumgänglich.

Flexible Kapazitätserweiterung
Aus diesem Grund hat der Gemein-
derat einer Prüfung von Optionen 
zur Schaffung temporärer Schul-
raumlösungen zugestimmt. Diese 
sollen den kurz bis mittelfristigen 
Mehrbedarf auffangen. Zugleich 
werden damit weitere Ausweich-
Kapazitäten geschaffen für die an-
stehenden Bauprojekte im Schulbe-
reich (siehe Liegenschaftsstrategie).

Derzeit wird die Schulraumplanung 
aktualisiert, um basierend darauf 
mögliche Erweiterungsbau-Systeme 
miteinander zu vergleichen und für 
die kommende Bürgerversammlung 
ein fundiertes Gutachten auszuar-
beiten. Angedacht ist ein hochwerti-
ges Holzelementbausystem, welches 
flexibel erweitert und idealerweise 
bei Bedarf auch örtlich verschoben 
werden kann.

Der entsprechende Projektierungs-
auftrag wurde für Fr. Fr. 52'162.– an 
den ortsansässigen Architekten Jan 
de Pauw Gerlings in Auftrag gege-
ben. Dafür ist im Budget 2024 ein 
Betrag von Fr. 120'000.– enthalten. 
Weitere Informationen dazu folgen 
in den nächsten Monaten.

Oberholzer Sanitär AG
Lenzikon 27 · 8732 Neuhaus 
Telefon 055 282 11 76
info@oberholzer-sanitaer.ch
www.oberholzer-sanitaer.ch

Herzliche Gratulation zum 
erfolgreichen Abschluss 
der Aus- und Weiterbildung!

Wir wünschen Euch weiterhin viel Erfolg 
und Freude an der Arbeit.

Cyrill Oberholzer
Sanitärinstallateur EFZ

Fritz Wanger
Eidg. dipl. Gebäudetechniker HF

Anzeige
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Freizeit & Erholung 
2030: Pilotphase 
verlängert
Der Verein Goldingertal Eschenbach 
vereint die touristischen, landwirt-
schaftlichen und kulturellen Anlie-
gen in der Region und fördert die 
Vermarktung von Tourismus und 
einheimischen Produkten unter 
einheitlichem Logo. Als Tourismus-
Kompetenzzentrum übernimmt der 
Verein eine wichtige Schnittstellen- 
und Drehscheibenfunktion.

Um in dieser Rolle für die Heraus-
forderungen der Zukunft gerüstet 
zu sein, hat der Verein vor rund 2.5 
Jahren eine neue Gesamtstrategie 
entwickelt und dabei auch die in-
ternen Strukturen grundlegend 
überarbeitet. Der Gemeinderat hat 
für diese Weichenstellung im Rah-
men einer zweijährigen Pilotpha-
se seine Unterstützung zugesichert 
(siehe «Eschenbach aktuell» Aus-
gabe 7/2022). Diese widmet sich 
entlang der verschiedenen Hand-
lungsfeldern der Entwicklung von 
konzeptionellen Grundlagen und 
deren Umsetzung. Zusätzlich wird 
das Vorhaben durch den Kanton 
St. Gallen resp. den Tourismusrat im 
Rahmen der «Neuen Regionalpolitik 
des Bundes» finanziell unterstützt.

Aufgrund von verschiedenen perso-
nellen Wechseln (Ausgaben 2/2023 
und 1/2024) haben sich einige der 
geplanten Massnahmen zeitlich ver-
zögert. Deshalb wird die Pilotphase 
um ein Jahr bis Ende 2025 verlän-
gert, wofür seitens der Gemeinde ein 
Betrag von Fr. 85'000.– ins Budget 
aufgenommen wird. Dieser deckt 
nicht nur die konzeptionelle und or-
ganisatorische Arbeit, sondern soll 
teilweise auch in konkrete Freizeit-
Infrastrukturprojekte fliessen.

Statutenanpassung 
beim ZKL

Die politischen Gemeinden in der 
Region Zürichsee-Linth – mit Aus-
nahme der Stadt Rapperswil-Jona 
– sind Mitglied des im Jahr 1974 
gegründeten Zweckverbandes für 
die Kehrichtbeseitigung im Linth-
gebiet (ZKL). Seit der Gründung des 
Zweckverbandes wurden die Sta-
tuten bereits zweimal teilrevidiert 
(letztmals im Jahr 2007). Nach rund 
17 Jahren hat der Zweckverband auf-
grund der Anforderungen des heu-
tigen Marktes sowie den rechtlichen 
Grundlagen erneut Statutenanpas-
sungen vorgenommen. 

Konkret bieten die Statuten neu die 
Möglichkeit, dass der Verband bei 
der Darstellung des Kontenrahmens, 
des Budgets und der Jahresrechnung 
von den Vorschriften des Gesetzes 
über den Finanzhaushalt des Kan-
tons Glarus und seiner Gemeinden 
sowie von den Ausführungsbestim-
mungen und den Vorschriften des 
harmonisierten Rechnungsmodells 
(HRM) abweichen kann, wobei die 
Delegiertenversammlung die nähe-
ren Bestimmungen zur Darstellung 
zu erlassen haben soll.

Zudem werden die Finanzbefugnisse 
der verschiedenen Organe (Verwal-
tungsrat, Delegiertenversammlung, 
Verbandsgemeinden) betragsmässig 
angehoben und es wird neu zwi-
schen neuen Ausgaben, gebundenen 

Ausgaben und Zusatzkrediten dif-
ferenziert. Gleichzeitig werden die 
demokratischen Mitwirkungsrechte 
gestärkt, indem ein obligatorisches 
Finanzreferendum für gewisse Aus-
gaben sowie ein Initiativrecht auf 
Änderung der Statuten eingeführt 
werden.

Die Notwendigkeit einer effizienten 
Energieverwertung im Rahmen der 
umweltgerechten und nachhaltigen 
Behandlung und Entsorgung von 
Abfällen wird im Zweckartikel der 
Statuten neu explizit ausgedrückt. 
Die bisherige Regelung, wonach Ge-
meindefusionen die Stimmrechts-
verhältnisse der Verbandsgemein-
den nicht verändern, wird weiterhin 
beibehalten. 

Der Revisionsbedarf der Verbands-
statuten ist nach 17 Jahren offen-
sichtlich ausgewiesen. Mit den 
neuen Statuten können zeitgemäs-
se Organisationsstrukturen inner-
halb des Zweckverbandes geschaf-
fen werden. Die Gemeinderäte der 
Verbandsgemeinden in der Region 
Zürichsee-Linth haben deshalb die 
revidierten Statuten genehmigt.

Aufgrund der massgebenden Be-
stimmungen im kantonalen Ge-
meindegesetz sind die angepassten 
Statuten in den jeweiligen politi-
schen Gemeinden dem fakultativen 
Referendum zu unterstellen. Die 
entsprechende Anzeige finden Sie 
auf Seite 7 dieser Ausgabe.

Der Zweckverband für die Kehrichtbeseitigung im
Linthgebiet ist Eigentümer der KVA Linth
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Kurz & bündig

Kurzmitteilungen aus 
dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat an seinen 
letzten Sitzungen...

… mehreren Personen das Gemein-
debürgerrecht erteilt.

Der Gemeinderat Eschenbach stell-
te in seiner Funktion als Einbürge-
rungsrat fest, dass die folgenden Ge-
suchstellerinnen die formellen und 
materiellen Voraussetzungen für 
eine Einbürgerung erfüllen:

	– Legena Yuri, geb. 1996, italieni-
scher Staatsangehöriger, wohn-
haft an der Höhenstrasse 6 in 
Eschenbach

	– Gjykaj Leonida, geb. 2003, koso-
varische Staatsangehörige, wohn-
haft an der Rapperswilerstrasse 7 
in Eschenbach

	– Terracciano Emily, geb. 2005, 
italienische Staatsangehörige, 
wohnhaft an der Rütistrasse 15 
in Eschenbach

Die Anzeige zur Einbürgerung von 
Legena Yuri finden Sie auf Seite 8 
dieser Ausgabe. In den beiden an-
deren Fällen kommt das Verfahren 
der Besonderen Einbürgerung zur 
Anwendung. Dies ist möglich, weil 
die Antragsstellerinnen ihr Einbür-
gerungsgesuch vor Vollendung des 
20. Altersjahrs eingereicht haben.

Vorbehalten für die Rechtswirksam-
keit der Einbürgerungsentscheide 
bleiben die eidgenössischen und die 
kantonalen Einbürgerungsbewilli-
gungen.

... verschiedene personelle Wechsel 
in den Kommissionen gutgeheissen.

Die vakante Position in der Kommis-
sion Alter wird ab sofort durch Mat-
thias Radtke aus Üetliburg geschlos-
sen. Mit dem erfahrenen Heimleiter 
kann die fachliche Kompetenz der 
Kommission weiter gestärkt werden.

Alois Morger ist vor ca. drei Mona-
ten aus Umweltkommission zurück-
getreten. Er soll im Zuge der Neu-
konstituierung auf die Amtsdauer 
2025-2028 hin ersetzt werden.

Im OK der Viehschau Goldingen 
übernimmt Marcel Blöchlinger das 
Amt von Kurt Blöchlinger als Ver-
treter der Landi Goldingen.

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo: 13.30 – 17 Uhr, Di - Fr: 09 – 12 / 13.30 – 17 Uhr,  Sa: 09 – 16 Uhr

Embru-Werke AG
Breitenhofstrasse 7   CH-8630 Rüti ZH

+41 55 251 15 15   bfg@embru.ch
www.embru.ch

Zur 
Terminvereinbarung

Durch und durch ein Schweizer Produkt:
Taschenfederkern und Bezug werden in 
der Region hergestellt. 

    Jetzt
vorbeikommen 
und probe- 
liegen.

Taschenfederkernmatratze 

Embru Deluxe 
Anzeige
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… einem Vorvertrag zugestimmt 
zur Ausgestaltung von Räumlich-
keiten für die schulergänzende Be-
treuung ab 2025.

In wenigen Wochen nimmt die 
Schulergänzende Tagesstruktur 
Eschenbach ihren Betrieb auf mit ei-
nem neuen, umfassenden Angebot. 
Wie bereits in Ausgabe 5/2024 be-
richtet, startet das Angebot im Orts-
teil Eschenbach im gemeindeeigenen 
«Haus Odermatt» an der Rickenst-
rasse 27, welches vorübergehend für 
diesen Zweck genutzt werden kann.

Im Frühjahr 2025 sollen die Tages-
strukturen in das zentral gelegene 
«Eibert-Areal» an der Rössligass 
11/13 umziehen. Zu diesem Zweck 
wurde nun eine Absichtserklärung 
unterzeichnet, damit die Räumlich-
keiten sowie der Aussenbereich ziel-
gerichtet ausgebaut und aufgewertet 
werden können. Das Umbauvorha-
ben wurde inzwischen öffentlich auf-
gelegt.

Langfristig ist vorgesehen, dass das 
heutige Schulhaus Dorf umfassend 
saniert wird, damit es dereinst für 
Betreuungsangebote genutzt werden 
kann (siehe Liegenschaftsstrategie). 
Selbstverständlich sind dafür nicht 
nur die Innenräume, sondern auch 
die Umgebung grundlegend aufzu-
werten und umzugestalten.

Silvia Tobler
Malergeschäft
076 547 21 68
055 284 19 75
www.maler.ch
maler@maler.ch
Malergeschäft Tobler GmbH
Rickenstrasse 19
8725 Gebertingen

prompt
zuverlässig

kreativ

Ob Neubauten, Umbauten oder Renovationen 
ganz egal ob Gross- oder Kleinprojekte – 
wir sind Ihr Partner für sämtliche Malerarbeiten 
für Innen und Aussen.

Lernen Sie uns kennen und kontaktieren Sie uns 
für ein unverbindliches Angebot.

Wir beraten Sie gerne!
Ihre Silvia Tobler

Anzeigen

NATHANAEL BRÄNDLI 
DIPL. TECHNIKER HF BAUFÜHRER SBA

www.braendli-baut.ch 
info@braendli-baut.ch 
076 501 28 89

KUNDENMAURERGESCHÄFT

Gemeinde- & Schulverwaltung
Do	 1.8.	 geschlossen
		  (Nationalfeiertag)
Fr	 2.8.	 geschlossen (Brücke)

Öffnungszeiten
1. August

Entsorgungspark Gublen
Sa	 3.8.	 8 - 11 Uhr 
		  regulär geöffnet

Notfallnummern
Todesfälle:	 055 286 15 90
Werkdienst: 	 079 432 54 20
Wasservers.:	 055 282 49 80
Kläranlage:	 055 286 25 25
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Gemeinde Eschenbach SG
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Referendumsvorlage
Fakultatives Referendum gemäss Art. 23 des kantonalen Gemeindegesetzes (sGS 151.2) 
und Art. 13 ff. der Gemeindeordnung.

Gegenstand:
Stauten des Zweckverbandes für die Kehrichtverwertung 
im Linthgebiet (ZKL) vom 24. Oktober 2023 
Genehmigt durch den Gemeinderat Eschenbach am 23. Januar 2024.

Referendumsfrist
2. August bis 10. September 2024 (40 Tage)

Öffentliche Auflage der Referendumsvorlage
Gemeinderatskanzlei Eschenbach (Büro 16), Rickenstrasse 12, 8733 Eschenbach

Quorum für das Zustandekommen eines Referendumsbegehrens
325 gültige Unterschriften von Stimmberechtigten

Ein allfälliges Referendumsbegehen ist vor Ablauf der Referendumsfrist einzureichen an:
Gemeinderat Eschenbach, Rickenstrasse 12, 8733 Eschenbach 

Eschenbach, 12. Juli 2024	 Der Gemeinderat

 

 

Kontaktperson: Raphael Appert 
raphael.appert@artho-ag.ch 

 
Rickenstrasse 15 

8735 St.Gallenkappel 
055 284 63 63 

www.artho-ag.ch 

Die Artho Holz- und Elementbau AG pflegt seit 1936 Holzbaukunst auf hohem 
Niveau. Mit über 75 Mitarbeitern «planen, bauen und leben wir mit Holz». 
 

Wir suchen: Zeichner/in EFZ, Architektur   
 
ANFORDERUNGEN: 
Du bist interessiert nachhaltige und innovative Holzbauprojekte mit zu gestalten.  
Du hast einen Abschluss als Zeichner EFZ; Fachrichtung Architektur und bist sicher 
im Umgang mit ArchiCAD 3d und den üblichen Office-Anwendungen, kannst Dich gut 
ausdrücken in der deutschen Sprache (mündlich/schriftlich) und bist ein Team-Player. 
Auch Wiedereinsteiger/innen sind willkommen. 
 
DEINE AUFGABEN: 
• Erstellen von Studien/Baueingaben/Ausführungs-/Detailpläne (ArchiCAD 3d) 
• Erstellen von Visualisierungen  
• Erstellen Kostenschätzungen auf Stufe Vorprojekt 
• Massaufnahmen 
• Koordination mit Fachplanern 
• Lehrlingsbetreuung (optional) 
 
WIR BIETEN: 
• kleines dynamisches Architektur-Team 
• sorgfältige Einarbeitung / Unterstützung bei Weiterbildungen 
• 5 Wochen Ferien + Vorholtage 
• ÖV-Anschluss / Gratis-PP 
• vorbildliche Unternehmenskultur 

 

(60-100%) 

Die Artho Holz- und Elementbau AG pflegt seit 1936 Holzbaukunst auf hohem Niveau. 
Mit über 75 Mitarbeitern «planen, bauen und leben wir mit Holz».

 

 

Kontaktperson: Raphael Appert 
raphael.appert@artho-ag.ch 

 
Rickenstrasse 15 

8735 St.Gallenkappel 
055 284 63 63 

www.artho-ag.ch 

Die Artho Holz- und Elementbau AG pflegt seit 1936 Holzbaukunst auf hohem 
Niveau. Mit über 75 Mitarbeitern «planen, bauen und leben wir mit Holz». 
 

Wir suchen: Zeichner/in EFZ, Architektur   
 
ANFORDERUNGEN: 
Du bist interessiert nachhaltige und innovative Holzbauprojekte mit zu gestalten.  
Du hast einen Abschluss als Zeichner EFZ; Fachrichtung Architektur und bist sicher 
im Umgang mit ArchiCAD 3d und den üblichen Office-Anwendungen, kannst Dich gut 
ausdrücken in der deutschen Sprache (mündlich/schriftlich) und bist ein Team-Player. 
Auch Wiedereinsteiger/innen sind willkommen. 
 
DEINE AUFGABEN: 
• Erstellen von Studien/Baueingaben/Ausführungs-/Detailpläne (ArchiCAD 3d) 
• Erstellen von Visualisierungen  
• Erstellen Kostenschätzungen auf Stufe Vorprojekt 
• Massaufnahmen 
• Koordination mit Fachplanern 
• Lehrlingsbetreuung (optional) 
 
WIR BIETEN: 
• kleines dynamisches Architektur-Team 
• sorgfältige Einarbeitung / Unterstützung bei Weiterbildungen 
• 5 Wochen Ferien + Vorholtage 
• ÖV-Anschluss / Gratis-PP 
• vorbildliche Unternehmenskultur 

 

(60-100%) 

WIR BIETEN:
• kleines dynamisches Architektur-Team
• sorgfältige Einarbeitung / Unterstützung bei  

Weiterbildungen
• 5 Wochen Ferien + Vorholtage
• ÖV-Anschluss / Gratis-PP
• vorbildliche Unternehmenskultur

DEINE AUFGABEN:
• Erstellen von Studien/Baueingaben/Ausführungs-/

Detailpläne (ArchiCAD 3d)
• Erstellen von Visualisierungen
• Erstellen Kostenschätzungen auf Stufe Vorprojekt
• Massaufnahmen
• Koordination mit Fachplanern
• Lehrlingsbetreuung (optional)

Kontaktperson: 
Raphael Appert | raphael.appert@artho-ag.ch 
Rickenstrasse 15 | 8735 St.Gallenkappel | 055 284 63 63 

Mehr Informationen über die 
interessante Stelle finden Sie unter 
www./artho-ag.ch/offene-stellen/

Anzeige
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Gemeinde Eschenbach SG
Amtliche Bekanntmachungen

Ausgabe 7/2024

Erteilung des Gemeindebürgerrechts
Der Gemeinderat Eschenbach hat in seiner Funktion als Einbürgerungsrat folgender Person 
das Gemeindebürgerrecht von Eschenbach SG erteilt:

Legena Yuri, geb. 1.7.1996, italienischer Staatsangehöriger,
wohnhaft in 8733 Eschenbach, Höhenstrasse 6

Das Auflagedossier mit dem Einbürgerungsbeschluss liegen während 30 Tagen, vom 5. August bis 3. September 2024, 
beim Sekretariat der Gemeinderatskanzlei, Büro 17, in der Gemeindeverwaltung Eschenbach öffentlich auf. Die massge-
bende Auflage findet auf der Publikationsplattform www.publikationen.sg.ch (amtliches Publikationsorgan) statt.

In Eschenbach Stimmberechtigte können die Dossiers während der Auflagefrist einsehen und gegen die Einbürgerungs-
beschlüsse innert der Auflagefrist beim Gemeinderat Eschenbach schriftlich und begründet Einsprache erheben.

8733 Eschenbach, 12. Juli 2024	 Der Gemeinderat

Rechtsgültigkeit von  
referendumspflichtigen Erlassen
(Art. 28 ff. RIG und Art. 6 GG)

Nachdem innert der Referendumsfrist vom 15. April 2024 bis 24. Mai 2024 keine Urnenabstimmung 
verlangt worden ist, hat der vom Gemeinderat Eschenbach am 2. April 2024 erlassene

Nachtrag II vom 2. April zum Wasserreglement 
der Politischen Gemeinde Eschenbach vom 18. Oktober 2012
Rechtsgültigkeit erlangt. Der Gemeinderat hat den Vollzugsbeginn auf den 11. Juni 2024 festgesetzt.

Eschenbach, 11. Juni 2024	 Der Gemeinderat

Todesmeldungen

Bühlmann, Isabella Priska, Eschenbach,  
geboren am 10. März 1959, gestorben am 8. Juni 2024

Gartenmann, Paul, Eschenbach,  
geboren am 21. Januar 1945, gestorben am 28. Juni 2024

Der Tod kann uns von dem Menschen trennen, der zu uns gehörte, 
aber er kann uns nicht das nehmen, was uns mit ihm verbindet.
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� Aus den KommissionenAusgabe 7/2024

Baukommission

Baubewilligungen  
und Bauprojekte

Auto Eberle Eschenbach AG, Rütist-
rasse 27, Eschenbach: Ersatz von Re-
klameelementen 

Örtig Immobilien AG, alte Schme-
rikonerstrasse 3, Eschenbach: Dop-
pel-EFH, Ahornstrasse 5a + 5b, 
St. Gallenkappel

Politische Gemeinde Eschenbach 
(Wasserversorgung), Rickenstrasse 
12, Eschenbach: Ersatzneubau Re-
servoir Hinterbergen

Formuna GmbH, Wollerau: Erweite-
rung Kiesplatz, Abstellfläche, Boten-
rainstrasse 4, St. Gallenkappel

Photovoltaik-Anlagen 

	– Brändli Leon, 
Schlossbüelstrasse 5, Goldingen

	– Fuchs Thomas & Beatrice, 
Twirrenstrasse 52, Eschenbach

	– Rohner Marcel, Rössliwies- 
strasse 24, St. Gallenkappel

	– Mächler Marcel, 
Rickenstrasse 11, Neuhaus

Die Baukommission bewilligte vom 31. Mail bis 28. Juni 2024 nachstehen-
de Bauvorhaben. Die Bauprojekte im Auflageverfahren sind online unter 
www.publikationen.sg.ch ersichtlich.

Luft/Wasser-Wärmepumpen 

	– Broger-Geser Brigitte, 
Schrennenstrasse 5A, Eschenbach

	– Mäder Markus & Manuela, 
Chappelistrasse 4, Eschenbach

	– Grieder Pierre & Tina, 
Obermatten 15, Rüeterswil

	– Frei Beat, Alosen: 
Feldstrasse 7, Eschenbach

Bauprojekte im 
Auflageverfahren
Die Bauprojekte im Auflageverfahren 
sind auf der kantonalen Publikations-
plattform ersichtlich:

	www.publikationen.sg.ch

2024
Die Kulturkommission und der Gemeinderat laden ein zur

Bundesfeier

Donnerstag, 1. August
13.30 - 17 Uhr, Arena Bildstöckli

musikalisches Kabarett mit Monika Romer
gesellige Festwirtschaft

(bei schlechtem Wetter im Dorftreff)
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Aus den Kommissionen Ausgabe 7/2024

Natur vor der Haustüre

Liebe Eschenbacherinnen Liebe Eschenbacherinnen 
und Eschenbacherund Eschenbacher

Auf unserem Gemein-Auf unserem Gemein-
degebiet wächst eine der degebiet wächst eine der 
schönsten, heimischen Wild-schönsten, heimischen Wild-
pflanzen: die exotisch anmu-pflanzen: die exotisch anmu-
tende Türkenbundlilie (Li-tende Türkenbundlilie (Li-
lium martagon). Als ich sie lium martagon). Als ich sie 
das erste Mal entdeckt hatte, das erste Mal entdeckt hatte, 
dachte ich, es sei eine kultivier-dachte ich, es sei eine kultivier-
te Pflanze, so sehr erstaunten te Pflanze, so sehr erstaunten 
mich ihre grossen, prächtigen mich ihre grossen, prächtigen 
Blüten. Sechzehn und mehr der Blüten. Sechzehn und mehr der 
duftenden, purpurfarbigen Blü-duftenden, purpurfarbigen Blü-
ten können sich an einer einzel-ten können sich an einer einzel-
nen Pflanze entwickeln. Es ist nen Pflanze entwickeln. Es ist 
ihre spezielle Form, die ein we-ihre spezielle Form, die ein we-
nig an einen Turban erinnert, nig an einen Turban erinnert, 
die dem Türkenbund zu seinem die dem Türkenbund zu seinem 
Namen verholfen hat. Tatsäch-Namen verholfen hat. Tatsäch-
lich sei nämlich «martagon» in lich sei nämlich «martagon» in 
der botanischen Bezeichnung, der botanischen Bezeichnung, 
abgeleitet von «martagan», was abgeleitet von «martagan», was 
die türkische Benennung eines die türkische Benennung eines 
damals neuartigen Turbans damals neuartigen Turbans 
gewesen ist.gewesen ist.

Man trifft die bis zu 150 Man trifft die bis zu 150 
cm hochwachsende Pflanze cm hochwachsende Pflanze 
vor allem in höheren Lagen vor allem in höheren Lagen 
an, in lichten Wäldern und auf an, in lichten Wäldern und auf 
Bergwiesen. Auf Matten lassen Bergwiesen. Auf Matten lassen 
sich mit etwas Glück manchmal sich mit etwas Glück manchmal 
grosse Bestände mit blühenden grosse Bestände mit blühenden 
Türkenbundlilien bestaunen. Türkenbundlilien bestaunen. 
Solltet ihr auf abgerissene Blü-Solltet ihr auf abgerissene Blü-
tenstängel treffen, so steckt tenstängel treffen, so steckt 
nicht selten das Rehwild da-nicht selten das Rehwild da-
hinter, welches eine Vorliebe für hinter, welches eine Vorliebe für 
die Blütenknospen des Türken-die Blütenknospen des Türken-
bunds hat. Aber auch jemand bunds hat. Aber auch jemand 
anders «vergreift» sich gerne an anders «vergreift» sich gerne an 
der Lilie: Das Lilienhähnchen der Lilie: Das Lilienhähnchen 
(Lilioceris Lilii), ein knallro-(Lilioceris Lilii), ein knallro-
ter, kleiner Käfer, der in Gärten ter, kleiner Käfer, der in Gärten 
kein gern gesehener Gast ist.kein gern gesehener Gast ist.

Bis bald,Bis bald,
herzlichst,herzlichst,

GabyGaby

Beitrag verfasst von:
Gaby Kistler, www.natur-tagebuch.ch
im Auftrag von:
Naturschutzkommission Eschenbach

Abfall & Entsorgung
Grüngut
Goldingen, St. Gallenkappel,
Neuhaus (GSN): 
	– Freitag, 19. Juli 2024
	– Freitag, 2. August 2024
	– Freitag, 16. August 2024

Eschenbach:
	– Montag, 15. Juli 2024
	– Montag, 29. Juli 2024
	– Montag, 12. August 2024

Papier + Karton
St. Gallenkappel:
Samstag, 10. August 2024 

Goldingen:
Samstag, 17. August 2024

Weitere Details zur Entsorgung 
finden Sie im Abfallkalender oder 
unter www.eschenbach.ch/ 
entsorgung

Anzeige

PPeerrssöönnlliicchh  ffüürr  SSiiee  ddaa
Suchen Sie eine

Kinderbetreuung oder

Seniorenunterstützung?

Kreative Alltagsgestaltung

Hilfe im Haushalt...

Reinigung und Entlastung?

Ich ...

Fachdiplome, Erfahrungen

3 - 4 Stunden/Tage, regelm.

Ch Frau, herzlich, K. Reber   

007799  772200  1111  9944    CCoommbbooxx
  

Chilbi zurück im Dorf
Dank dem Abschluss der Bauarbei-
ten im Ortskern von Eschenbach 
kann auch die «Chilbi» wieder ins 
Dorfzentrum zurückkehren. Dies 
freut nicht nur das Publikum, son-
dern auch die vielen mitwirkenden 
Vereine und Schausteller.

Der traditionelle Eschenbacher 
Jahrmarkt findet am Samstag, 
19. Oktober 2024 statt.

Dorfvereine und Marktfahrende 
können sich noch bis 15. August 
anmelden: www.eschenbach.ch/ 
marktanmeldung

Fragen dazu beantwortet Marcel 
Frey von der Marktkommission:

	055 286 15 27
	marcel.frey@eschenbach.ch
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� Aus den KommissionenAusgabe 7/2024

Pflegezentrum Eschenbach

Besuch sorgt für 
Abwechslung

Der Exkursion voran ging eine län-
gere Auseinandersetzung mit dem 
Thema «Menschen mit Handicaps 
und Leben im Alter». Im Rahmen 
des Schulfachs Ethik und Religion 
bereiteten die Lehrpersonen Roger 
Giger und Andrea Cortese die 20 
Kinder auf das Erlebnis vor. Umso 
mehr waren die Schülerinnen und 
Schüler gespannt darauf zu erfahren, 
wie ein Heim für ältere Menschen 
organisiert ist.

Ein ganzes Team unter der Leitung 
von Nadja Schubiger und Hansueli 

Rohrbach ermöglichte den Kindern 
einen direkten Einblick in den Hei-
malltag und die Berufe, die dort aus-
geübt werden.

Nach einer theoretischen Einfüh-
rung arbeiteten und spielten die 
Kindergruppen direkt mit den Be-
wohnenden. Auf einem Postenlauf 
durften sie Rollstühle und Rolla-
toren bedienen, Blut abnehmen, 
Blutdruck und andere Körperwerte 
messen, schlechte Sicht simulieren, 

Mitte Mai verlegte die 6. Klasse der Schule Walde ihr Klassenzimmer für 
einmal ins Haus Berg des Pflegezentrums Eschenbach. Dabei durften die 
Kinder in eine neue Welt eintauchen. Zugleich erfreuten sich die Bewoh-
nenden am jungen Besuch.

Wussten Sie schon ... 

... dass wir für Kunden über 

800’000 Newsletter 
pro Jahr schreiben und versenden?

mediaconceptschweiz.chTäglich frische Werbung !  Hier in Eschenbach, Rickenstrasse 12, oberhalb Migros.

Anzeige

richtige Handhygiene erlernen und 
einander Essen eingeben. Und zum 
Schluss konnte die Klasse das Haus 
Berg vom Keller über die Küche bis 
zum Dachboden besichtigen. Auch 
ein Bewohnerzimmer durfte die 
Kinderschar anschauen.

Den Schülerinnen und Schülern ge-
fiel es besonders, mit den Bewohnern 
ins Gespräch zu kommen. Auch das 
Rollstuhlfahren und die Pflegearbei-
ten beeindruckten sie. Insgesamt war 
es ein sehr spannender Morgen und 
die generationenübergreifenden Be-
gegnungen werden hoffentlich noch 
lange in Erinnerung bleiben.
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Aus den Kommissionen Ausgabe 7/2024

Jugendarbeit

Übergang in einen 
neuen Lebensabschnitt

Diese Unsicherheiten führen oft zu 
Zukunftsängsten, die nicht nur die 
berufliche Orientierung, sondern 
auch das persönliche Wohlbefinden 
beeinflussen. Mit diesem Beitrag 
gewährt das Team der Jugendarbeit 
Eschenbach einen tiefen Einblick in 
diese besondere Lebensphase.

trauen und die Fähigkeit, eigen-
ständig Entscheidungen zu tref-
fen, sind wichtige Kompetenzen, 
die gefördert werden müssen. 
Workshops zur Persönlichkeits-
entwicklung können hierbei un-
terstützend wirken.

3.	 Soziale Unterstützung und 
Gemeinschaftsgefühl: Der 
Austausch mit Gleichaltrigen, 
die sich in der gleichen Lebens-
phase befinden, kann ebenfalls 
entlastend wirken. Jugendtreffs 
und Gruppenaktivitäten bieten 
hierfür eine wichtige Plattform.

Die Rolle des Elternhauses
Die Eltern spielen in dieser Phase 
ebenfalls eine entscheidende Rolle. 
Ihre Unterstützung und Begleitung 
können den Jugendlichen viel Si-
cherheit und Rückhalt bieten. Eltern 
sollten ein offenes Ohr für die Sor-
gen und Ängste ihrer Kinder in die-
sem neuen Lebensabschnitt haben 
und ihnen mit Rat und Tat zur Seite 
stehen. Der Austausch über Ängste 
und Unsicherheiten kann den Ju-
gendlichen helfen, ihre Gefühle zu 
sortieren und konstruktive Lösun-
gen zu finden.

Es ist auch wichtig, dass Eltern ver-
stehen, dass ihre Kinder nach und 
nach mehr Zeit für ihre «Peergroup» 
benötigen. In dieser Phase findet ein 
Ablösungsprozess statt, der einen 
wichtigen Beitrag zur psychosozia-
len Entwicklung der Jugendlichen 
leistet. Diese Veränderung zu unter-
stützen und zu akzeptieren, ist ent-

scheidend für das emotionale und 
soziale Wachstum der Jugendlichen.

Die Rolle der Jugendarbeit 
Die Jugendarbeit Eschenbach setzt 
genau an diesen Punkten an, um den 
Jugendlichen den Übergang in das 
Berufsleben zu erleichtern. Professi-
onelle Beraterinnen und Berater ste-
hen den Jugendlichen zur Seite, um 
gemeinsam Perspektiven zu entwi-
ckeln und konkrete Schritte zu pla-
nen. Regelmässige Veranstaltungen 
zu Themen wie Bewerbungstraining, 
Zeitmanagement und Stressbewälti-
gung helfen den Jugendlichen dabei, 
sich optimal auf die Berufswelt vor-
zubereiten. Durch Freizeitaktivitä-
ten und Gruppenprojekte wird ein 
starkes Gemeinschaftsgefühl geför-
dert, das den Jugendlichen Halt und 
Unterstützung bietet.

Jugendliche gemeinsam stärken
Die Zukunftsängste der Jugendli-
chen sind eine Herausforderung, der 
wir gemeinsam begegnen müssen. 
Es liegt in der Verantwortung aller 
Beteiligten, die jungen Menschen 
auf ihrem Weg zu begleiten und ih-
nen die notwendigen Werkzeuge in 
die Hand zu geben, um ihre Zukunft 
erfolgreich zu gestalten. Lassen Sie 
uns gemeinsam daran arbeiten, dass 
die angehenden Lehrlinge mit Zu-
versicht und Hoffnung in ihre Zu-
kunft blicken können. Bei Fragen zu 
diesen und weiteren Themen sind 
wir gerne für Sie da.

Der Übertritt von der Schule in die Arbeitswelt bringt zahlreiche Heraus-
forderungen und Ängste mit sich. Viele Jugendliche fragen sich, ob sie den 
Anforderungen ihres zukünftigen Berufs gerecht werden können, ob sie die 
richtige Berufswahl getroffen haben und wie sie den Spagat zwischen Be-
rufsschule, Lernen, Arbeiten und Sozialleben schaffen sollen.

	jugendarbeit@eschenbach.ch
	 079 576 29 91
www.jugendarbeit-eschenbach.ch

«Ich habe Angst, dass ich den 
Anforderungen meiner Ausbil-
dung nicht gewachsen bin und 
mich für den falschen Beruf 
entschieden habe. Ausserdem 
macht es mich traurig, dass ich 
bald nicht mehr so viel Zeit für 
meine Freunde haben werde.»
Anna (16)

Begleitung ist wichtig
In dieser sensiblen Übergangsphase 
spielen pädagogische Konzepte eine 
entscheidende Rolle. Ein zentrales 
Ziel der pädagogischen Begleitung 
ist es, den Jugendlichen Sicherheit 
und Orientierung zu bieten. Dies 
kann durch verschiedene Massnah-
men und Ansätze erreicht werden:

1.	 Individuelle Beratung und 
Unterstützung: Jede/r Jugend-
liche hat unterschiedliche Stär-
ken, Schwächen und Interessen. 
Durch persönliche Beratungs-
gespräche können gezielt Ängste 
und Sorgen angesprochen und 
individuelle Lösungsansätze 
entwickelt werden.

2.	 Stärkung der Selbstkompetenz: 
Die Entwicklung von Selbstver-
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� Aus der VerwaltungAusgabe 7/2024

AHV-Zweigstelle

Rentenalter flexibel 
bestimmen

Haben Sie noch Fragen?
Die AHV-Zweigstelle der Gemeinde 
hilft Ihnen gerne weiter:

	soziales@eschenbach.ch
	 055 286 15 13

	 eschenbach.ch/ahv-zweigstelle

Direkt zum Anmeldeformular:
www.svasg.ch/altersrente

Wer seine Altersrente vorbezieht, 
erhält für die Dauer des gesamten 
Rentenbezugs eine gekürzte Rente. 
Wer umgekehrt die Rente aufschiebt, 
erhält für die Dauer des gesamten 
Rentenbezugs eine erhöhte Rente. 
Weitere Informationen dazu erhal-
ten Sie unter www.svasg.ch/alters-
rente oder bei der AHV-Zweigstelle.

Renten bei Ehepaaren
Bei verheirateten Personen hat jeder 
Ehegatte unabhängig vom anderen 
die Möglichkeit, die Rente vorzube-
ziehen oder aufzuschieben. Es ist so-
mit möglich, dass beispielsweise die 
Ehefrau ihre Rente vorbezieht und 
ihr Ehemann die Rente aufschiebt.

Anmeldung des Rentenanspruchs
Wer seine Altersrente beziehen 
möchte, muss den Anspruch an-

melden. Es ist empfehlenswert, die 
Anmeldung 4 bis 5 Monate vor dem 
Erreichen des Rentenalters einzurei-
chen. Die Anmeldeformulare kön-
nen unter www.svasg.ch herunterge-
laden oder bei der AHV-Zweigstelle 
bezogen werden.

Anspruch auf eine Altersrente haben Personen, die das ordentliche Ren-
tenalter erreicht haben. Neu liegt dieses für Männer und Frauen bei 65 Jah-
ren (aktuell läuft eine Übergangsfrist). Im Rahmen des flexiblen Rentenal-
ters können Frauen und Männer den Bezug der Altersrente um 1 oder 2 
ganze Jahre vorziehen oder um 1 bis höchstens 5 Jahre aufschieben.

 Wir sind in Ihrer Nähe. 
 Gerade, wenn mal etwas  
 schief geht.

Harry Iselin
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater
T 055 220 58 73

Aline Pelizzari
Versicherungs- und 
Vorsorgeberaterin
T 055 220 58 63Generalagentur Rapperswil-Glarus

Viktor Nikolic

Zürcherstrasse 6, 8640 Rapperswil
T 055 220 58 58, rapperswil@mobiliar.chmobiliar.ch

Büro Eschenbach
Rütistrasse 7
8733 Eschenbach

Anzeige

Personelles

Willkommen 
im Team!
Die in der letzten Ausgabe ausge-
schriebene Stelle im Werkdienst 
konnte inzwischen erfolgreich be-
setzt werden.

Mit Roman Bi-
schof gewinnt das 
Team initiative und 
fachlich versierte 
Verstärkung. Der 
gelernte Zimmer-
mann ist aktuell 

beim Kanton Glarus tätig und dort 
für den Nationalstrassenunterhalt 
zuständig. Die Tätigkeiten seines 
neuen Aufgabengebiets beim Werk-
dienst Eschenbach sind ihm somit 
schon weitgehend bekannt.

Roman Bischof wohnt mit seiner 
Familie in Neuhaus. Er ist lang-
jähriges Mitglieder der Feuerwehr 
Eschenbach und engagiert sich als 
Offizier und Stabsmitglied auch für 
die Jugendfeuerwehr.

Der Stellenantritt erfolgt per 1. Ok-
tober 2024. Das Team freut sich auf 
den Zuwachs und wünscht Roman 
bereits heute einen guten Start.
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Aus der Schule Ausgabe 7/2024

Berufswahl

Der Weg nach  
der Oberstufe
Im Juli 2024 sind 106 Schülerinnen 
und -schüler aus den zweiten und 
dritten Oberstufenklassen ausge-
treten. Für welche Berufe oder An-
schlusslösungen sich die Abgänge-
rinnen und Abgänger entschieden 
haben, sehen Sie in der Tabelle. 

Anschlusslösung/Lehrberuf Sekundar Real
♂ ♀ ♂ ♀

Gymnasiale Matura 4 11
Fachmittelschule 1 5
Informatikmittelschule 1
Gestalterischer Vorkurs GBS 1
Privatschule 1
Vorlehre privat 1
Praktikum 1 4
Fremdsprachenauftenthalt 1
sucht Lehrstelle / Anschlusslösung 1 2 1
Kaufmann/-frau EFZ E-Profil 9 2 1
Fachmann/-frau Gesundheit EFZ 2 6
Medizinische/-r Praxisassistent/-in EFZ 4 1
Zimmermann/Zimmerin EFZ 1 3
Fachmann/-frau Betreuung EFZ 2 1
Landwirt/in EFZ 1 2
Assistent/-in Gesundheit und Soziales EBA 2
Automobil-Fachmann/-frau EFZ 2
Berufsvorbereitungsjahr 1 1
Drogist/-in EFZ 2
Elektroinstallateur/-in EFZ 2
Zeichner/-in EFZ 2
Agrarpraktiker/-in EBA 1
Automobil-Assistent/-in EBA 1
Bäcker-Konditor-Confiseur/-in EFZ 1
Baumaschinenmechaniker/-in EFZ 1
Carosseriespengler/-in EFZ 1
Coiffeur / Coiffeuse EFZ 1
Detailhandelsfachmann/-frau EFZ 1
Elektroniker/-in EFZ 1
Fachmann/-frau Bahntransport EFZ 1
Fachmann/-frau Betriebsunterhalt EFZ 1
Fachmann/-frau Hotellerie-Hauswirtschaft EFZ 1
Forstwart/in EFZ 1
Gebäudeinformatiker/-in EFZ 1
Heizungsinstallateur/-in EFZ 1
Informatiker/-in EFZ 1
Kaminfeger/-in EFZ 1
Konstrukteur/-in EFZ 1
Küchenangestellter/-in EBA 1
Landmaschinenmechaniker/-in EFZ 1
Maurer/-in EFZ 1
Polymechaniker/-in EFZ 1
Systemgastronomiefachmann/-frau EFZ 1
Tiermedizinischer Praxisassistent/-in EFZ 1
Wohntextilgestalter/-in EFZ 1
Total (93+13) 33 32 18 23

IMPRESSUM Eschenbach aktuell
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Gemeinde Eschenbach SG 
Rickenstrasse 12, 8733 Eschenbach
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� Aus der SchuleAusgabe 7/2024

Oberstufe

Selbständige 
Projektarbeiten

Die Themenwahl war erneut viel-
seitig und es kam zu eindrücklichen 
und kreativen Resultaten. Viele Ju-
gendliche fanden auch den Mut 
freiwillig live zu präsentieren. Ihre 
Bemühungen wurden durch ein 
zahlreiches und interessiertes Pub-
likum belohnt. Die Freude und der 
Stolz über die geleistete Arbeit war 
überall spürbar. Ein rundum gelun-
gener Abend.

Anfang Juni 2024 wurden rund 95 selbständige Projektarbeiten aus den 
sechs Abschlussklassen im ganzen Oberstufen Schulhaus ausgestellt. Alle 
Jugendlichen haben die Chance gepackt und diese selbständige Projektar-
beit zu einem großartigen Ergebnis geführt.

«Ich habe auch viel über verschiede-
ne Holzarten gelernt – das war eines 
meiner Ziele.»
Nico Schmucki, 3. Real

«Ich werde bald meine Ausbildung 
zur Tiermedizinischen Praxisassisten-
tin starten, deshalb habe ich mich 
für einen artgerechten Kaninchenstall 
entschieden.»
Fabienne Schmucki 3. Sek

«Nicht alles geht so schnell, wie man 
denkt. Trotz allem hat mir das Projekt 
sehr viel Spass gemacht und ich bin 
stolz auf das Resultat.»
Melanie Widmer, 3. Real

ub Schreinerei
Steinenbrugg 17
8733 Eschenbach

www.ub-schreinerei.ch
info@ub-schreinerei.ch
Telefon 055 244 54 72

Anzeige
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Aus der Schule Ausgabe 7/2024

Elternmitwirkung

Austausch zum 
Thema Beurteilung

Die am Abend erstellten Plakate 
wurden in ein Dokument überführt, 
um die Themen zu gewichten. Nach 
Abschluss dieser Gewichtung wer-
den die Ergebnisse zusammenge-
stellt und via Quartalsbrief mit den 
Eltern geteilt. Die Ergebnisse dienen 
der Schule als Anregung und werden 
in diesem Jahr in die Stufentreffen 
der Lehrpersonen einfliessen und 
dort diskutiert.

Grosse Eltern-Befragung geplant
Im Rahmen der Schulentwicklung 
und zur Überprüfung der Schulqua-
lität machen die Schulen Eschenbach 
alle fünf Jahre eine umfassende El-
ternumfrage. Weil diese Befragung 
nächstes Jahr stattfindet, sind vorerst 
keine weiteren Eltern-World-Café-
Anlässe mehr geplant.

Die Eltern werden zur gegebe-
nen Zeit via Quartalsbrief über die 
Umfrage informiert. Die Schulen 
Eschenbach hoffen auf eine zahlrei-
che Teilnahme.

Ende April lud die Schule Eschenbach zum zweiten Mal zum Eltern-World-
Café ein. Das diesjährige Thema war die Beurteilung. Ziel der World-Café-
Methode ist es, ein Thema in kleinen Gruppen zu diskutieren. So nahmen 
an der Veranstaltung der Oberstufe neun interessierte Eltern teil, während 
17 Eltern der Primarstufe mitwirkten. 

Infolge Neuorganisation der 
Schulen Eschenbach suchen 
wir per 1. Januar 2025 
eine/n

Rektor/in 100 %

Mehr über die herausfordern-
de Stelle erfahren Sie unter 
www.eschenbach.ch/jobs

Wir freuen uns über 
Ihre Bewerbung!

 
Möbel Rüegg AG 

Rapperswilerstr. 2
8733 Eschenbach

055 282 11 51
moebel.rueegg@bluewin.ch

www.moebel-rueegg.ch

Montag bis Freitag
8.00 bis 12.00 / 13.30 bis 18.30 Uhr    Samstags 8.00 bis 16.00 Uhr

Anzeige

Ihr Maler der anderen Art... 

Fugenlose Wand- und Bodenbeschichtung

Malerarbeiten Innen und Aussen

Schimmelpilz-Sanierung

Dekorative Arbeiten

Sandstrahlen

Ciresa AG

Walderstrasse 17a

8732 Neuhaus

Ciresa AG

Winkelwiese 2

8637 Laupen

N 079 350 96 80

info@ciresa.ch

www.ciresa.ch

Anzeige
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Bibliothek

Erfreulicher 
Jahresrückblick

Im November 2023 organisierte die 
Bibliothek eine überaus gelungene 
Autorenlesung mit Bänz Friedli, im 
Frühling 2024 gab es einen Früh-
lingsapéro mit Medienneuheiten 
und seit Juni 2024 dürfen die Schule 
und private Nutzer die Globi-Wan-
derausstellung bewundern und an 
einem Wettbewerb teilnehmen.

Attraktives und beliebtes Angebot
Auch im kantonalen Vergleich kann 
sich das Angebot der Bibliothek 
Eschenbach durchaus sehen las-
sen. Gemäss dem Bibliotheks-Jah-
resbericht 2022 des St. Galler Amts 
für Kultur (neuere Zahlen liegen 
noch nicht vor) zählt die Bibliothek 
Eschenbach am viertmeisten akti-
ve Nutzerinnen und Nutzer (3'799). 
Im Verhältnis zur Einwohnerzahl 
(Eschenbach ist auf Rang 10 der 

Ein weiteres Schuljahr ist vergangen und die Bibliothek Eschenbach darf 
positiv und stolz darauf zurückblicken. Die Schulbibliothek wurde rege ge-
nutzt und die grosse Medienvielfalt von Lehrpersonen sowie Schülerschaft 
sehr geschätzt. 
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Anzeige

Kein Holzschlag ohne Offerte von uns.

 Holzernte  Beratung
 Waldpflege  Holzhandel
 Forstliches Bauwesen  Spezialholzerei

Gublenstrasse 2 • 8733 Eschenbach SG  
T +41 55 212 33 39 • www.nueesch-ammann.ch

Anzeige

Kinderbereich der Bibliothek Eschenbach

Öffnungszeiten
Öffentliche Bibliothek:
Montag	 18 - 20 Uhr
Dienstag 	 8.30 - 11 Uhr
Mittwoch	 14 - 17 Uhr
Samstag	 9 - 12 Uhr

Schulbibliothek:
Montag	 ganzer Tag
Donnerstag 	 ganzer Tag
Freitag	 ganzer Tag

Schul- und Gemeinde-
bibliothek Eschenbach
	bibliothek@eschenbach.ch
	 055 286 26 93
  www.eschenbach.ch/bibliothek

75 St. Galler Gemeinden) und mit 
Blick auf die vergleichsweise sehr 
tiefen Betriebskosten der Bibliothek 
Eschenbach (Rang 17) ist dieser Wert 
noch beachtlicher. Die Gemeinde 
freut sich über das gute «Ranking» 
und dankt dem Bibliotheks-Team 
für den grossen Einsatz.

Ausblick auf das 
nächste Bibliotheksjahr
Am Freitag, 8. November 2024, orga-
nisiert die Bibliothek Eschenbach im 
Rahmen der Schweizer Erzählnacht 
ein Leseerlebnis der besonderen Art 
für alle interessierten Kinder in der 
Primarstufe. Im Jahr 2025 wird das 
Team einen Leserzirkel für Litera-
turbegeisterte auf die Beine stellen. 
Weitere Informationen dazu folgen 
in den nächsten Monaten. 

Die Bibliothek Eschenbach freut 
sich, weiterhin allen Lesern und 
Leserinnen ein aktuelles und brei-
tes Medienangebot präsentieren zu 
können. Das ganze Team wünscht 
Ihnen erholsame und lesereiche 
Sommerferien und freut sich auf Ih-
ren nächsten Besuch!
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geschaffen werden, an denen sich 
die Kinder wohlfühlen und Momen-
te der Entspannung, des anregenden 
Spielens und Werkens, des individu-
ellen Seins und der Gemeinschaft 
erleben dürfen. Dabei setzt die Leite-
rin auf allen Ebenen auf Wertschät-
zung, Transparenz und Stärkeorien-
tiertheit.

Schulergänzende Tagesstruktur

Voller Vorfreude 
auf den Start

Für den Aufbau, die Organisation 
und Durchführung der Schulergän-
zenden Tagesstruktur Eschenbach 
zeichnet sich Tagesfamilien Linthge-
biet verantwortlich. Auch die Anstel-
lung aller Mitarbeitenden läuft über 
die in Fragen der familienergänzen-
den Kinderbetreuung erfahrene Or-
ganisation. Den Verantwortlichen ist 
es wichtig, fachlich ausgewiesenes 
und für die Anforderungen qualifi-
ziertes Personal anstellen zu können.

Engagierte Fachfrau aus der Region
Der Vorstand und die Geschäfts-
leitung freuen sich sehr, dass für 
die Leitung der Schulergänzen-

den Tagesstruktur 
Eschenbach Sozi-
alpädagogin Tanja 
Schmid gewonnen 
werden konnte. Die 
30-jährige ist in der 
Region aufgewach-
sen und wohnhaft.

Wichtige berufliche Stationen waren 
für sie die Heilpädagogische Schu-
le der Stiftung Balm in Schänis, die 
Sonderpädagogische Tagesschule 
in Wetzikon sowie die Schule Rüti. 
Auch privat hat sie sich schon in jun-
gen Jahren für Kinder und Jugend-
liche engagiert (CEVI, Jugendrat 

Rüti). Sie bringt breite Erfahrung in 
der Bildung und Betreuung und ei-
nen gut gefüllten Rucksack für ihre 
neue Aufgabe mit. Tanja Schmid 
wird in einem 90 %-Pensum für die 
drei Standorte in Eschenbach, Gol-
dingen und St. Gallenkappel verant-
wortlich sein. 

In den vergangenen Wochen und Monaten liefen die Vorbereitungen für die 
Gestaltung der Schulergänzenden Tagesstruktur Eschenbach auf Hochtou-
ren. Gestartet wird am 12. August 2024 an drei Standorten – alle Beteiligten 
freuen sich darauf!

Tagesfamilien Linthgebiet
Für weitere Auskünfte steht Brigitte 
Zahner, Leiterin Angebote, gerne zur 
Verfügung:

	brigitte.zahner@tagesfamilien- 
	 linthgebiet.ch
	 079 526 25 13

www.tagesfamilien-linthgebiet.ch

Das Kind im Mittelpunkt
Die spannende Aufgabe der Ent-
wicklung der Schulergänzenden 
Tagesstruktur in Eschenbach haben 
Tanja Schmid gereizt, die neue He-
rausforderung anzunehmen. Bereits 
im Vorfeld war sie eng involviert in 
alle Gestaltungsschritte und in die 
Rekrutierung des Teams.

Für sie ist es unabdingbar, mit allen 
Mitarbeitenden, aber auch mit den 
Erziehungsberechtigten und der 
Schule an einem Strang zu ziehen 
und eine offene Kommunikation zu 
pflegen. So können schliesslich Orte 

Im Bewusstsein, dass sich das An-
gebot im Aufbau befindet, werden 
Tanja Schmid und ihr Team immer 
wieder flexibel und mit Gespür für 
die Bedürfnisse der betreuten Kin-
der und auftretenden Situationen 
reagieren. Der Rahmen, der von den 
Erziehungsberechtigten gewählten 
Module, soll zum Sicherheit und Ge-
borgenheit vermittelnden Fixpunkt 
im (Schul)Alltag der Kinder werden.

Vorfreude steigt
Tanja Schmid freut sich auf den 
Schulbeginn, auf ihr Team – und vor 
allem auf die Kinder und das ein-
ziehende Leben an den Standorten 
Haus Odermatt in Eschenbach, Alte 
Post in St. Gallenkappel und Schul-
haus Dorf in Goldingen.
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Schülertheater in Walde

Reise in den 
wilden Westen

Regisseur, Initiator, Pianist und Klas-
senlehrer der 6. Klasse Schule Wal-
de, Roger Giger: «Ich habe immer 
wieder mit meinen Klassen Thea-
terstücke einstudiert. Aber es muss 
passen. Die Kinder brauchen einen 
guten Zusammenhalt, jeder hat sei-
ne Aufgabe. Ich versuche immer, so 
weit wie möglich an die Kinder zu 
delegieren.»

schrieben. Natürlich möchte ich die 
Zuschauer schon auch berühren.» 

Das Stück ist ursprünglich im Ber-
nerdialekt geschrieben worden. Im 
Zusammenhang mit dem Deutsch-
Unterricht hat er das Ganze ins 
Hochdeutsche übersetzt und Teile 
eingefügt: Zum Beispiel geht die 
alkoholkranke Tochter am Schluss 

Mal ein Schülertheater mit eher aussergewöhnlichem Thema. Unter dem 
Motto «Black and White» sind die 6. Klässler aus St. Gallenkappel, Rüeters-
wil und Walde eingetaucht in die Westernwelt des 19. Jahrhunderts. Doch 
wie kommt es zu diesem doch eher speziellen Thema?

hochdeutsch zu sprechen, sie haben 
selber innerhalb der Klasse die Rol-
lenverteilung vorgenommen. Klar 
gab es auch Misstöne, aber sie haben 
schnell bemerkt, dass sie nur alle 20 
zusammen Erfolg haben können.»

Giger: «Es ist einfach cool, mit einer 
Klasse so etwas Anspruchsvolles auf 
die Beine stellen zu können. Und 
auch, dass sich so viele Eltern enga-
gieren und mithelfen.»

Marlon Findeisen spielte Johnny, 
den Friedensstifter: «Am meisten 
gefallen hat mir, dass wir mit Kol-
legen und der ganzen Klasse so ein 
cooles Projekt auf die Beine stellen 
konnten.» Rico Rüegg, der Revolver-
Fritz spielt das Pendant zu Johnny: 
«Vielleicht werde ich mal Schauspie-
ler, es ist schon cool, solche Rollen zu 
spielen. Ich habe gelernt, dass Team-
arbeit wichtig ist und man laut und 
verständlich sprechen muss.»

Elina Rodriguez spielte Lisa, die ver-
nünftige Vermittlerin auf der Bühne, 
ausserdem begleitet sie einige Zwi-
schenszenen am Klavier und singt 
Gabrielas Song, als sie im Gefängnis 
sitzt: «Das schönste für mich war, 
dass wir alle zusammenarbeiten 
konnten. Ich habe mir echt überlegt, 
ob ich Schauspielerin werden soll. 
Was ich aber sicher machen werde, 
ist eine Musikausbildung. Mir gefällt 
es vor Leuten spielen zu können.»

Die Kinder brachten das Stück Ende 
Mai fünfmal zur Aufführung in der 
Scheune des Lehrers im Oberricken 
in Walde. Die selbstgebastelten Büh-
nenbilder, der Saloon und die au-
thentischen Kostüme verschafften 
ein passendes Ambiente und liessen 
die Zuschauer in den Wilden Westen 
eintauchen.

Wichtig für ihn ist, die Kinder in die 
Verantwortung zu nehmen, hat gar 
die Regieassistenz abgegeben: «Ich 
bin nur der Notnagel wenn’s mal ha-
pert.»

Überraschend ist das Thema «Wil-
der Westen». Was bringt das den 
Kindern? «Sie haben das Thema 
selber ausgewählt. Klar, es ist aus-
sergewöhnlich, meistens sind es 
Märchengeschichten. Mir hat die 
Auswahl natürlich gefallen, eine 
Parodie. Ich habe das vor 20 Jahren 
schon mal gespielt mit einer Klasse. 
Habe es jetzt aber relativ stark umge-

nicht unter, sondern wird die erste 
amerikanische Präsidentin. Es geht 
ja um Berner, die in ein kleines Nest 
in den USA auswandern – somit 
eine Parodie auf New Bern. Der kor-
rupte, nur deutsch sprechende She-
riff verbietet allen, in «seinem» Dorf 
englisch zu sprechen.

Genügend Konfliktpotenzial – bis 
der frisch eingewanderte Schweizer 
Johnny kommt, der alles auf den 
Kopf stellt, und für Harmonie im 
Dorf sorgt. Giger hat mit diesem 
Stück das Lernziel erreicht: «Auf-
trittskompetenz, Teamgeist, perfekt 
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Weitere Informationen zum Projekt 
und die Anmeldeformulare für Ge-
nossenschaftsanteile finden Sie un-
ter www.gaw-eschenbach.ch.

GAW Eschenbach

Wohnbaupro-
jekt geht voran
An der zweiten Jahreshauptver-
sammlung der Genossenschaft 
Alterswohnungen Eschenbach 
GAW am 6. Mai 2024 haben die 70 
anwesenden Genossenschaftsmit-
glieder dem weiteren Ausbau der 
Alterswohnungen mit 39 Wohnun-
gen zugestimmt. 

Angestrebt wird ein Baubeginn im 
Jahr 2025. Es wird mit einer Bau-
zeit von ca. 1 ½ Jahren gerechnet. 
Anwohnerinnen und Anwohner des 
Grundstücks werden in naher Zu-
kunft zu einer Info-Veranstaltung 
eingeladen.

Anmeldungen für Alterswohnungen 
sowie für Genossenschaftsanteile 
der GAW Eschenbach können je-
derzeit auf der Webseite www.gaw-
eschenbach.ch getätigt werden.
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Offene LEHRSTELLE für  
Lehre ab Sommer 2025 
 
 
Elektroinstallateur:in EFZ 
 
 
Kontakt: Heinrich Arnold,  
Geschäftsführer Neuhaus 
055 292 22 54 oder 
team@kessler-arnold.ch 

 
 
 

Jetzt

bewerben

Raiffeisenbank
am Ricken

Mein Weg. Meine Zukunft.
Investiere in deine Zukunft und geh deinen Weg 
mit einer Lehrstelle bei der Raiffeisenbank am 
Ricken.

raiffeisen.ch/meinezukunft 

Anzeigen
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Goldingertal Eschenbach

Abwechslungsreicher 
1. August

Genussvolle Brunchs
Wer gemütlich in den Tag star-
ten möchte, hat im Goldingertal 
Eschenbach verschiedene Möglich-
keiten. Einen reichhaltigen Brunch 
mit musikalischer Unterhaltung und 
weiterem Programm kann man an 
verschiedenen Orten geniessen: 

Alpwirtschaft Hüttenberg
Ab 9.30 bis 12.30 Uhr reichhaltiges 
Buffet mit musikalischer Unterhal-
tung – www.huettenberg-walde.ch 

Alp Schindelberg
Ab 9.30 Uhr reichhaltiger Brunch 
mit den Toggenburger Örgeli Fät-
zer, Fahrgelegenheit ab Parkplatz 
Chamm – www.alpschindelberg.ch 

Alp Altschwand
Ab 9 bis 13 Uhr reichhaltiges Brunch 
Buffet mit vielen hausgemachten 
Zutaten – www.alp-altschwand.ch

Archehof Rüegg
Ab 9 Uhr reichhaltiger Buure-Zmor-
ge mit musikalischer Begleitung der 
Alphornbläser aus Ermenswil – 
www.rueegg4you.ch 

Atzmännig mit Brunch und Markt 
Ab 10 Uhr Brunch pur – mit musi-
kalischer Unterhaltung, Marktstän-
den aus dem Goldingertal, Einschel-
ler Goldingen, Fahnenschwinger 
und Kinderprogramm Kunterbunt 
- www.atzmaennig.ch

V E R A N S T A L T U N G E N

Kultur & Musik für Gross & Klein
13. Juli – Atzmännig Kultur
Andrew Bond Solo – Kinderkonzert 

17. Juli – Atzmännig Kultur
Ronja Räubertochter

24. Juli – Atzmännig Kultur
ZackZack Clown Pepe und Tommy

26. Juli – Sonne Goldingen 
Ländlerstubete 

31. Juli – Atzmännig Kultur
Orlando’s Reise

1. August – Atzmännig Kultur
Baff! Zauberworkshop

1. August – Kultur Eschenbach
Bundesfeier zum 1. August

7. August – Atzmännig Kultur
Clown Pepe Solo

14. August – Atzmännig Kultur
ZackZack Clown Pepe und Tommy

16. August – Tru Bistro
Musik mit Roadblusers 

16. August – Musikverein Goldingen 
Dorfständli auf dem Dorfplatz Goldingen

17. August – Alp Schindelberg 
Älplerchilbi mit Rusch Büeblä

Erleben & Geniessen
16. August – Erlebnis Goldloch
Öffentliche Führung

17. August – Lädelisamstig mit Goldin-
gertal-Markt auf dem Sternenplatz

Detaillierte Informationen finden Sie
im Veranstaltungskalender unter 
www.goldingertal.ch

Von Brunch über Markt, Humor, Kultur, Musik bis zum feinen Grillplausch; 
ein grosses Angebot an Feierlichkeiten am 1. August.

Markt, Humor 
und Grillplausch
Wem die Morgenstunden zu früh 
sind oder lieber am Nachmittag oder 
gegen Abend feiern will, findet eben-
falls verschiedene Gelegenheiten:

Das Programm im Atzmännig dau-
ert bis in den Nachmittag hinein und 
die Marktstände (bei trockener Wit-
terung) sogar bis 17 Uhr.

In Eschenbach wird zwischen 13.30 
und 17 Uhr in der Arena Bildstöck-
li (bei Schlechtwetter im Dorftreff 
Eschenbach) mit einem humoristi-
schen Programm gefeiert.

Den Nationalfeiertag ausklingen 
geht bestens abends auf der Alp 
Schindelberg und in der Alpwirt-
schaft Hüttenberg mit knusprigen 
Grilladen und einem feinen reich-
haltigen Salatbuffet.

Bei den meisten Angeboten wird 
eine Reservierung erwünscht. Wei-
tere Informationen finden Sie auf 
den jeweiligen Webseiten.

10 bis 17 Uhr bei der Talstation Atzmännig (nur bei guter Witterung)

Es erwarten Sie genussvolle Hofprodukte aus lokaler und regionaler Produktion, 
selbstgemachte Handwerksartikel und Kunsthandwerk.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Übrigens: Es sind noch wenige Vermarkter-Plätze frei. Jetzt anmelden!
Goldingertal Eschenbach  |  info@goldingertal.ch  |  www.goldingrtal.ch
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Das Familienforum bietet in Zusammenarbeit mit Das Familienforum bietet in Zusammenarbeit mit 
den Schulen Eschenbach einen Kinderhort für den den Schulen Eschenbach einen Kinderhort für den 
ersten Schultag an. Damit die Eltern den Schulstart ersten Schultag an. Damit die Eltern den Schulstart 
ihres Kindes entspannt geniessen können, betreut das ihres Kindes entspannt geniessen können, betreut das 
Familienforum jüngere Geschwister in der Aula.Familienforum jüngere Geschwister in der Aula.

Datum:  Montag, 12.8.2024 | ab 07:30 Uhr
Ort:  Schulhaus Kirchacker, Aula

Anmeldung & AuskunftAnmeldung & Auskunft 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Auskunft bei
cornelia.ulrich@familienforum-eschenbach.ch.

Weiter Details unterWeiter Details unter
www.familienforum-eschenbach.ch

Kinderhort 1. Schultag5. Eschenbach SGTöffliRennen
Fr. 9. + Sa. 10. August 2024Fr. 9. + Sa. 10. August 2024

Kein Verschiebedatum

SAM MOFACROSS
ESCHENBACH SG

Samstag 10. August 2024

Festwirtschaft & Racing Bar

Abendunterhaltung

Freitag Feierabendbier ab 16.00 Uhr

Freitag 3h Rennen Start: 17:30 Uhr

Samstag Rennläufe
Kat. Crazy+Fun mit tollen Preisen

HAUPTSPONSOR

25 JAHRE

DORFFEST ERMENSWIL
SAMSTAG, 24. AUGUST 2024
BEIM SPIELPLATZ

FESTWIRTSCHAFT  
GRILL, GETRÄNKEN & DESSERTBUFFET 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH – VEREIN PRO ERMENSWIL
ÜBER DIE DURCHFÜHRUNG INFORMIERT WWW.ERMENSWIL.CH

LIVE-BAND
DJ KIWANI
SOLOTTOBRE 20 UHR

ZAUBERER
MAGIC ANKLI 17 UHR

KINDERSCHMINKEN
CHLINIGSICHTLI AB 16 UHR MOTTO:

KRACH   BACHAM

EINTRITT: CHF 15 (AB 16 JAHREN)
1 GETRÄNK INBEGRIFFEN

PERSONEN UNTER 16 JAHREN: GRATIS

Drachenboot-Event

Ein sportlicher und unterhaltsamer Abend wartet auf Ein sportlicher und unterhaltsamer Abend wartet auf 
uns (wir sprechen aus Erfahrung! :). Gemeinsam pad-uns (wir sprechen aus Erfahrung! :). Gemeinsam pad-
deln wir im Drachenboot zur Lützelau. Dort gibt es eine deln wir im Drachenboot zur Lützelau. Dort gibt es eine 
Erfrischung im See und anschliessend einen Fisch- Erfrischung im See und anschliessend einen Fisch- 
knusperli-Plausch. Gestärkt geht‘s dann wieder zurück.knusperli-Plausch. Gestärkt geht‘s dann wieder zurück.

Datum:  Samstag, 31.8.2024 | 17 bis ca. 22:30 Uhr
Ort:  Rapperswil, Kanuclub
Kosten: CHF 25 für Mitglieder & Partnervereine
 CHF 35 für Nicht-Mitglieder
 zuzüglich Getränke und
 CHF 39 Knusperli-Plausch

Anmeldung & VerantwortungAnmeldung & Verantwortung
Bis spätestens Montag, 19.8.2024 
melanie.miele@familienforum-eschenbach.ch

Details unter www.familienforum-eschenbach.chDetails unter www.familienforum-eschenbach.ch

E:\4.2023\Dokumente\Turnverein\SG\2024\Inserat in Vorlage24.docx 
 

De schnällscht Goldiger 
Sonntag, 18. August 2024, 10.30 Uhr 

Turnplatz Goldingen  

Startberechtigt sind Kids ab dem    
Kindergarten bis und mit Jahrgang 2008. 

Zuschauer sind herzlich willkommen. Eine                                       
kleine Festwirtschaft sorgt für einige     
gemütliche Stunden. 

Auch in diesem Jahr! Plauschwettkampf für die 
gesamte Familie 
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             Inserat Text 

 

 

 Gemeinsam Spazieren 
 

 4. April – 14. November (Ausfall: 27.6.-8.8.) 
 Wöchentlich jeden Donnerstag 
 Treffpunkt 14 Uhr beim Dorftreff Eschenbach 
 Spaziergang ca. 1 Std. mit anschl. Kaffee 
 Keine Anmeldung notwendig 

 

 Pétanque 
 

 25. April – Ende Herbst 
 wöchentlich jeden Donnerstag 
 Treffpunkt 14 Uhr, Kiesplatz Churzhaslen Eschenbach 
 Spiel und Geselligkeit bis ca. 16 Uhr 
 Keine Anmeldung notwendig 

 
   
 
 
 
 
 
 
 
---------------------------------------------------------------- 
 
Inserat als Bilddatei 
 

 

Informationen 
 

  Pro Senectute Zürichsee-Linth 
  Escherstrasse 9B · 8730 Uznach · 055 285 92 40 
  uznach@sg.prosenectute.ch · www.sg.prosenecute.ch 
 

Völkturnier in Walde  
am 8. September 2024 
 

Es wird zum 29. Mal  
Völk gespielt! 
 
 

Kinder- und Erwachsenengruppen können sich bis 
25.8.2024 online anmelden unter www.voelkturnier.ch 
Wenn sich mindestens 5 reine Damengruppen anmelden, 
wird eine Kategorie „Damen“ gebildet.  
 

Freiwillige Helfer werden für die Organisation und das leib-
liche Wohl besorgt sein. Das Turnier mit Zusatzdisziplin 
Kegeln findet beim Schulhaus Walde statt. Die Kategorie 
1.-4. Klasse wird statt kegeln Piratenbüchsen werfen. 
 

Auf der Homepage finden Sie sämtliche Informationen. 
Zuschauer sind herzlich willkommen und können die 
Freiluft-Kegelbahn gleich vor Ort ausprobieren. 
 

Wir freuen uns auf Sie!                         OK-Völkturnier 

 

Mach mit beim 
Schwinger Schnuppertag
Am 7.September 2024 
Beim Aussenschwingplatz

Beim Hof von Fam. Riget 
Schwandenstrasse in Schänis 
09:00-11:00 Uhr
Bei schlechtem Wetter im Schwingkeller 
Chastli in Schänis

Buchtipp

von Karin Beer

 «Der Strand, Band 1-3» 
von Karen Sander

Selten hat mich eine Thriller-Reihe 
dermassen gefesselt wie diese Rei-
he von Karen Sander. Eigentlich sind 
es zwei Geschichten (Der Strand 
und Der Sturm), die je in drei Bän-
den eine packende Geschichte er-
zählen (wobei der 3. Teil von «Der 
Sturm» im Juli 2024 erscheinen 
wird). Beginnen muss man mit dem 
Band 1 der ersten Trilogie. Danach 
gehen die Geschichten nahtlos inei-
nander über. 

Der Auftakt der packenden Thriller-
Trilogie um Kriminalhauptkommissar 
Tom Engelhardt und Kryptologin 
Mascha Krieger beginnt mit der 
Suche nach der verschwundenen, 
taubstummen 19-jährigen Lilli. Tom 
und Mascha bilden ein neues Team 
und müssen sich zuerst finden. Der 
Fall liegt in der Vergangenheit. Eine 
letzte Handynachricht mit einer im 
Sand gemalten Zeichenfolge ist das 
letzte Lebenszeichen von Lilli. Ist es 
ein Abschiedsbrief oder eine Nach-
richt vom Täter? Dieser Fall wird in 
den drei ersten Bänden erzählt. In 
kurzen, aber spannenden Kapiteln.

«Der Sturm» geht im gleichen, atem-
beraubenden Tempo weiter, wie 
die anderen Bände. Bei einer Sturm-
flut bricht ein Teil der Steilküste ab 
und ein Skelett kommt zum Vor-
schein. Noch während der Bergung 
wird ein zweites Skelett entdeckt. 
Die Vermutung kommt auf, dass es 
Opfer des Darss-Rippers sein könn-
te. Im Sommer 1989 wurden mehre-
re Liebespaare brutal ermordet. Der 
Täter wurde nie gefasst. Als Mascha 
dann noch herausfindet, dass ihr Va-
ter an der Aufklärung des Falles be-
teiligt war, nimmt der Fall auch noch 
eine persönliche Wendung.

Sie finden bei uns über 10‘000 Me-
dien und viele weitere auch digital 
unter www.dibiost.ch.

(während den Schulferien jeweils 
samstags geöffnet)
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Das Gemeinde-Team wünscht Ihnen Das Gemeinde-Team wünscht Ihnen 
eine schöne und erholsame Sommerzeit!eine schöne und erholsame Sommerzeit!

12. Juli 2024 bis 9. August 2024

Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator

16.7. 14:00 Café International Generationenhaus Eschenbach Gemeinde Eschenbach

18.7. 11:30 Senioren-Mittagstisch Restaurant Mürtschen Pro Senectute Eschenbach

1.8. 11:30 Senioren-Mittagstisch Restaurant Mürtschen Pro Senectute Eschenbach

1.8. 17.30 Bundesfeier Arena Bildstöckli Kulturkommission Eschenbach

2.8. 12:00 Senioren-Mittagstisch Restaurant Altschwand Pro Senectute St. Gallenkappel

6.8. 14:00 Café International Generationenhaus Eschenbach Gemeinde Eschenbach

9./10.8. 13:30 Töfflirennen Herrenweg MFC Eschenbach

Tipp für heisse Sommertage: Im Neuhüsler-Tobel finden Sie Ruhe und Erfrischung


